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Zusammenfassung 

Präambel 
Die Qualitätsurteile, die in der nachfolgenden Zusammenfassung dargestellt und begründet 
werden, sind das Ergebnis einer sorgfältigen Abwägung und Bewertung der erhobenen Da-
ten durch das Inspektionsteam. Die Aufgabe der Schule ist es im Anschluss an diese Rück-
meldung, ihre eigene Wahrnehmung über die Qualität der Schule mit dem Inspektionsbericht 
zu vergleichen. Dabei zieht die Schule auch weitere Informationsquellen, wie zum Beispiel 
die Rückmeldungen aus zentralen Kompetenzfeststellungsverfahren, zu Rate, um zu einer 
Einschätzung zu gelangen, ob die Bewertungen des Berichts in Passung zu ihren sonstigen 
Eindrücken stehen. Aus dieser Gesamtschau zieht die Schule dann die Konsequenzen für die 
nächsten Schritte der Qualitätsentwicklung. 
 
Zusammenfassung 
Der Grundschule Carl-Cohn-Straße ist mit klaren Schwerpunktsetzungen im musikalischen 
Profil und der Entwicklung zu einer geschlechtergerechten Schule ein sehr umfassender Ein-
stieg in eine zielgerichtete Schul- und Unterrichtsentwicklung gelungen. Alle Schulbeteiligten 
sind mit großem Engagement dabei, diese auszugestalten. Eine Herausforderung der Schule 
liegt gegenwärtig darin, die durch Schulentwicklungsprozesse neu entstandenen Strukturen 
zu verstetigen und darauf aufbauend ein gemeinsam geteiltes Unterrichtsverständnis weiter-
zuentwickeln.  
 

 

Das Steuerungshandeln an der Grundschule Carl-Cohn-Straße ist davon geprägt, deutliche 
Schwerpunkte in der Schulentwicklung zu setzen. Aktuelle zentrale Entwicklungsprozesse 
werden anhand der konzeptionellen Überlegungen zur Geschlechtergerechtigkeit, der Wei-
terentwicklung der ganztägigen Bildung und Betreuung (GBS) und der Förderung der Medi-
enkompetenz deutlich. Zur Umsetzung der Schwerpunkte in der Schul- und Unterrichtsent-
wicklung hat die Schulleitung entsprechende Arbeitsstrukturen und organisatorische Rah-
menbedingungen geschaffen, die eine systematische Schulentwicklung begünstigen. Dabei 
werden die Gremien und die Schulbeteiligten in hohem Maße darin unterstützt, sich an der 
Schul- und Unterrichtsentwicklung zu beteiligen, was zu einem großen Engagement der 
Schulbeteiligten führt. Neben den Pädagoginnen und Pädagogen sind auch die Eltern sowie 
die Schülerinnen und Schüler in die Gremien, die Arbeitsgruppen und das Schulleben einge-
bunden. Die Schule hat mit den neu initiierten Arbeits- und Teamstrukturen sowie Verant-
wortlichkeiten damit begonnen, grundlegende organisatorische Strukturen für die kollegiale 
Zusammenarbeit und eine pädagogische Qualitätsentwicklung zu schaffen (siehe den Ab-
schnitt „Zusammenarbeit“). Eine Einigung auf gemeinsame Standards, die Vereinbarung 
notwendiger Schritte und die Entwicklung von Kriterien, anhand deren der Erfolg der ge-
meinsamen Unterrichtsentwicklung überprüft wird, sind punktuell vorhanden. Es fehlt jedoch 
an einer systematischen und nachhaltigen Schul- und Unterrichtsentwicklung im Sinne eines 
Qualitätszyklus. Die Verbindung der Personalentwicklung mit der Schul- bzw. Unterrichts-
entwicklung wird an der Fortbildungskonzeption der Schule deutlich. Eine themenbezogene 
gemeinsame schulinterne Weiterqualifizierung, bei der alle Professionen einbezogen werden, 
ist an der Schule etabliert. Die Erkenntnisse daraus finden im Schulalltag Verwendung. Die 
Schulleitung nutzt ebenfalls Instrumente der Personalentwicklung zur persönlichen Beglei-

Steuerungshandeln
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